
Bereits in frühen Jugendjahren entdeckte JULIUS T IL L , der am 23. März 
1881 in Braunschweig geboren wurde, seine Neigung für die Schmetterlinge. 
Doch erst nach dem Abschluß seines Studiums an der Technischen Hoch­
schule in Karlsruhe widmete er sicht mit großer Intensität seinem Hobby und 
kam bald auch mit entomologischen Vereinigungen in Kontakt. So nahm er 
viele Jahrzehnte lang uneigennützig und mit vollem Einsatz seiner Ideale An­
teil an der Entwicklung des I.E.V. Auch am Neubeginn unseres Vereins nach 
dem Ende des unseligen Zweiten Weltkriegs war JULIUS T IL L  mit einer 
Handvoll Gleichgesinnter entscheidend beteiligt. Der Entomologische Verein 
„Apollo" zählte ihn ebenso lange zu seinen aktiven Mitgliedern. Als Zeichen 
des Dankes trug JULIUS T IL L  die Goldene Ehrennadel dieser beiden Ver­
eine. Außerdem hatte ihn der Vorstand des Internationalen Entomologischen 
Vereins zu seinem Ehrenvorsitzenden ernannt. Bis zu den vierziger Jahren 
hatte JULIUS T IL L  eine beachtliche Sammlung palaearktischer Lepidopteren 
zusammengebracht, in der schwerpunktmäßig die Erebien und einige Geome- 
tridengruppen vertreten waren. Seine intensiven und beharrlichen Zuchtver­
suche verliefen meist erfolgreich und bescherten ihm lange Serien oft seltener 
Geometriden aus Kleinasien und Südeuropa. Ebenso wertvoll wie seine Samm­
lung waren die einer späteren Auswertung vorbehaltenen Aufzeichnungen. 
Diese Auswertung fand nicht mehr statt: alles Geschriebene und Gesammelte 
fiel im Jahre 1943 den Kriegsereignissen zum Opfer. Nach diesem Verlust 
fehlte Till der Mut zum neuen Anfang. Er widmete sich statt dessen verstärkt 
der Arbeit im Verein. Wohl sammelte er in seiner Freizeit auch noch Schmet­
terlinge — aber nur solche auf Briefmarken.

Jetzt, nachdem ein langes und erfülltes Leben zu Ende gegangen ist, kön­
nen wir JULIUS T IL L  versichern, daß sein Name untrennbar mit der 
Geschichte des Internationalen Entomologischen Vereins wie auch mit der 
des Entomologischen Vereins „Apollo" verbunden bleiben wird. Damit ist
sein stets innig gehegter Wunsch in Erfüllung gegangen. o^uD^rM-n»

H. SCHRÖDER

Nachrichten

N e u e  M i t g l i e d s a u s w e i s e

Im Laufe des Jahres erhalten alle Mitglieder neue Mitgliedsausweise, die 
unbegrenzt gültig sind. Damit entfällt das bisherige Verfahren der Zusendung 
von Beitragsmärkchen, das jährlich eine erhebliche Portobelastung mit sich 
brachte. Die neuen Ausweise sind nur gültig in Verbindung mit dem Über­
weisungsabschnitt von Bank bzw. Post. Dieser Überweisungsabschnitt soll in 
den Ausweis eingelegt werden und ersetzt die Beitragsmärkchen. Die Aus­
weise sind bereits gedruckt und werden unseren Mitgliedern mit einem der 
nächsten Hefte der Mitteilungen zugesandt. Anfragen an den Vorsitzenden



oder an den Vereinsausschuß hinsichtlich der Beitragsmärkchen für das laufen­
de Jahr dürften sich damit erübrigen. Wir hoffen, daß Sie für diese Sparmaß­
nahme Verständnis haben werden, da das an Portokosten eingesparte Geld 
dem Verein, besonders den „Mitteilungen", zugute kommen wird.

Der Vereinsausschuß

Z u r  B e n u t z u n g  d e r  I. E. V. - B i b I i o t h e k

Ergänzend und berichtigend zu unseren Ausführungen in den Mitteilungen 
(Band 3, Nr. 1) sei hier darauf hingewiesen, daß ein Bestellschein für Auf­
satzkopien nicht DM 4,50 sondern DM 3,50 kostet. Die Mitglieder beteiligen 
sich mit DM 1,50 an jedem Bestellschein (fünf Scheine pro Jahr), den Rest 
von DM 2,— trägt der Verein.

Außerdem ist ergänzend darauf hinzuweisen, daß im Bereich der Sencken- 
berg-Bibliothek ein Kopiergerät aufgestellt ist, das von Mitgliedern aus dem 
Frankfurter Raum zum Herstellen von Aufsatzkopien benutzt werden kann. 
Eine Kopie (in der Regel eine Seite) kostet gegenwärtig 10 Pfennig.

H. SCHRÖDER

Wegen schwerer Erkrankung unseres Kassenwartes, Herrn Karl Heidelberger, 
bitten wir alle Anfragen an den Internationalen Entomologischen Verein e. V. 
c/o Naturmuseum Senckenberg, Senckenberganlage 25, 6000 Frankfurt/M.-1 
zu richten.

Wir bitten alle Mitglieder, die ihren Beitrag für 1976 noch nicht überwiesen 
haben, diesen auf das Postscheckkonto des I.E.V. (Nr. 70721 Postscheckamt 
Frankfurt a. M.) einzuzahlen. Die Höhe des Beitrages beträgt z. Zt. DM 10,— 
(Studenten DM 5,—, Schüler beitragsfrei).

Einzelhefte der „Mitteilungen" können, soweit vorhanden, vom Schrift­
führer nachbezogen werden. Der Versand erfolgt ohne Beifügung einer Rech­
nung als Drucksache. Wir bitten, nach Erhalt der Sendung je Heft DM —,50 
zuzüglich Versandporto einzusenden — kleinere Beträge in Briefmarken.

Anschriftenänderungen usw. Nachbestellung von Heften:
Schriftführer: Friedrich Maul, Friedrich-Stampfer-Str. 8, 6 Frankfurt/M.-56

Manuskripte bitten wir an nachstehende Anschrift zu senden:
Schriftleiter: Michael Türkay, Niddagaustr. 57, 6 Frankfurt/M.-90
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